
I. Uescliäftliche Angelegenheiten des Vereins. 
Sammlimgsbericlite und Nachrufe.

81. Hauptversammlung am 6. und 7. Juli 1929 in Blaubeuren.
Am 6. und 7. Juli fand die Jahresversammlung des Vereins in B 1 a u - 

I j c u r e n  statt. Den Auftakt bildete eine E x k u r s i o n  in Omnibussen 
am Samstag nachmittag ins Kirchener und Blaubeurer Tal unter Führung 
von Prof. Dr. Georg Wagner (Stuttgart).

Um 3 Uhr ging es von Ulm aus zunächst dem breiten flachen Donautal 
mit seinen vielen Altwasserschlingen entlang nach Ehingen. Über die 
Höhe zwischen dem früher von der Donau durchflossenen Kirchener Tal 
und dem heutigen Donautal erreichte man Untermarchtal. Hier bekam 
man einen landschaftlichen Überblick und sah, wo die alte Donau einst 
ihr früheres Tal verließ, um zum heutigen Weg durchzubrechen. Ln einer 
Kiesgrube konnte man die von ihr abgesetzten mächtigen Schottermassen 
besichtigen. Durch das Kirchener Tal kam man rasch, an Schloß Mochental 
vorbei, wieder nach Ehingen, um von dort gegen Norden zu durch ein 
zweites ehemaliges Donautal entlang derSchmiech Blaubeuren zu erreichen. 
Hinter der breiten Aufschüttungsfläche von Allmendingen wurde man bald 
in ein steilwandiges Tal versetzt, da inzwischen die Jurakalke aus der Tiefe 
emporgekommen waren, eine Folge der Schrägstellung der Juraschichten. 
Maisenberg, Steinsberg und Schelklinger Berg wurden von Wagner ihrer 
Entstehung nach gedeutet. Abends gab es noch Gelegenheit, die Urspring- 
quellc zu betrachten und den Lützelberg, einen geradezu mustergültigen 
Umlaufberg, zu umwandern, da die Autos sich auf gefährliche Wege gewagt 
hatten und deshalb wieder ein Stück Wegs umkehren mußten. Nach 9 Uhr 
kam alles wohlbehalten in Blaubeuren an. Trotz des Landregens hatte 
man viel Schönes gesehen und gelernt und die gute Stimmung nicht ver­
loren. Der Abend vereinte die Teilnehmer noch zu gemütlichem Beisammen­
sein im Löwen.

Sonntag morgen traf sich der Verein am B 1 a u t  o p f , wo Studienrat 
Dr. Sihler (Blaubeuren) Untersuchungen vorführte über die Tiefe des 
Blautopfs (22 Meter), die Farbe, die Temperatur (etwa 9,2 Grad) und die 
Durchsichtigkeit seines Wassers. Hiezu hatte die Stadtverwaltung in
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VIII
dankenswerter Weise den der Stadt gehörigen Ponton und Fabrikant 
Dr. Spohn die Geräte zur Verfügung gestellt. Auf y2l 1 Uhr war der Beginn der

H a u p t v e r s a m m l u n g
im Saal des neuen Lichtspielhauses angesetzt, der fast völlig besetzt war. 
Reg.-Bat Dr. Lotze begrüßte als Vorsitzender die Gäste und Mitglieder und 
gab der Freude über den zahlreichen Besuch der Versammlung Ausdruck 
(etwa 250 Teilnehmer); zum erstenmal sei der Verein in dem an Natur­
schönheiten und Kulturdenkmälern reichen Blaubeuren versammelt. Stud.- 
Rat Dr. Sihler, der die Tagung in ausgezeichneter Weise vorbereitet hatte, 
begrüßte als Vertreter der Blaubeurer Vereinsgruppe, Stadtschultheiß 
D o r n  im Namen der Stadt und des Gemeinderats. Ephorus Gaub entbot 
dem Verein den Gruß des Seminars; er führte in launigen Worten den Fort­
schritt des naturkundlichen Unterrichts am theologischen Seminar vor 
Augen durch Schilderung dieses Unterrichts in früheren Zeiten. Hierauf 
berichtete der Vorsitzende über den S t a n d  d e s  V e r e i n s .  Zu E h r e n ­
m i t g l i e d e r n  wurden ernannt Generaloberarzt Dr. Hüber, Prof. 
Dr. Mack und Oberregierungsrat Dr. Entress. Als Tagungsort des kom­
menden Jahres wurde Rottweil bestimmt. Dem Kassier des Vereins, Mini- 
sterialamtmann Feifel, wurde auf seinen Kassenbericht hin Entlastung 
erteilt.

Über die Vorträge von Oberreallehrer Dr. h. c. Bertsch (Ravensburg), 
Studienrat Dr. Sihler (Blaubeuren) und Prof. Dr. G. Wagner (Stuttgart) 
wird auf S. LIX berichtet.

Beim Mittagessen in der Krone brachte Reg.-Rat Dr. Lotze den Dank 
des Vereins zum Ausdruck, der Stadt für ihren freundlichen Empfang und 
allen, die zum guten Gelingen der Versammlung beigetragen haben. Im 
Nebenzimmer war außer Profilen und Tabellen vom Blautopf noch von 
Reallehrer Heideker eine sehr schöne und interessante, nach biologischen 
Gesichtspunkten geordnete Zusammenstellung von P f l a n z e n  der Blau­
beurer Flora aufgestellt worden.

Am Nachmittag wurde der Rucken mit seinem eindrucksvollen Krieger­
denkmal erstiegen, der einen herrlichen Überblick über das Blaubeurer 
Landschaftsbild gewährt, das gerade auch geologisch sehr viel bietet. Prof 
Dr. Wagner vertiefte durch seine Erläuterungen den Genuß der herrlichen 
Rundsicht und Forstmeister Neunhöffer (Blaubeuren) schilderte die Auf­
forstung der ehemals kahlen Talhänge durch Kiefern, untermischt mit 
Buchen. Sodann hatten die Teilnehmer noch Gelegenheit, den berühmten 
Hochaltar in der Klosterkirche anzusehen, sowie unter der liebenswürdigen 
Führung von Ephorus Gaub das theolog. Seminar zu besichtigen.

So schloß sich alles, was auf der wohlgelungenen Versammlung geboten 
wurde, zu einem harmonischen Bild der Heimat zusammen. Nur ungern 
schieden alle Teilnehmer von dem herrlichen und gastlichen Platz.

Die schweren Lücken, die der Tod im vergangenen Jahr dem Verein 
geschlagen hatte — mußte dieser doch auch den Verlust von drei Ehren­
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mitgliedern, Professor J. Eichler, Geh. Hofrat Professor Dr. August von 
Schmidt und Oberbaurat Georg von Wundt, beklagen —, betrafen auch 
den Ausschuß. Bei den daher nötig gewordenen

N e u w a h l e n  z u m  A u s s c h u ß
wurde dieser bis zum Jahre 1930 ergänzt durch die Herren Professor Dr. 
Max R eihlen, Schulrat KoHLER-Eßlingen, Professor Dr. Kreh.

Rechnungsabschluß für das Jahr 1928.

E i n n a h m e n : JUC Pfg.

Nachträglich eingegangene Mitgliederbeiträge f. 1927 6 50
Eintrittsgelder und Mitgliedcrbeiträge für 1928 . 
Zinsen aus dem Guthaben bei der Städt. Sparkasse 

S tu ttgart und aus 600 M  4%%igen Goldpfand-

3872 50

briefen . . . 103 71
Erlös aus dem Verkauf von Jahresheften usw. 158 60
Erlös aus 3,20 Schweiz. Franken. 2 56
Zuschläge (ä 1 M) für gebundene Jahreshefte 
Nachträglicher Nachlaß der Firm a E. K lctt-S tu ttgart

36 —-

an den Kosten des Jahreshefts 1927. .
Anteiliger Beitrag der Staatl. Naturschutzstelle zu den

100

Kosten des Abschnitts IV des Jahreshefts 1928. 
Für kostenpflichtige Sonderdrucke aus dem Jahresheft

750 -  -

1928 59 —
Summe der Einnahmen 

A u s g a b e n :

5088 87

Mehrausgabe aus vorjähriger Rechnung (1927) 1340 61
Kosten der Hauptversammlung 1928 in Eßlingen . 
Kosten der Wissenschaft], Abende der Ortsgruppe

124 28

Stuttgart 239 36
Beiträge an die Zweigvereine 167 46
Ausgaben für die Vereinsbibliothek
Herstellung und Versand des Jahreshefts 1928 nebst

35 10

Beilageheft (Auflage 925 St.) 4327 05
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X

A u s g a b e n :
Anfertigung einer Ehrenmitglieds-Urkunde und Kranz-

JLM Pfg.

spenden für verstorbene Ehrenmitglieder . . . 
Verwaltungskosten (Portoauslagen des Schriftleiters 

und des Kassenführers, Druck- und Schreibarbei-

63

ten, Bürobedürfnisse). 49 61
Summe der Ausgaben 6346 47

Einnahmen 5088 87
Ausgaben . 6346 47
M e h r  an Ausgaben .

für deren Deckung die Einnahmen für 1929 haben 
in Anspruch genommen werden müssen.

1257 60

Mehrausgaben Ende 1927 . 1340 61
Mehrausgabe Ende 1928 1257 60
eingespart rund 83 01

Im  Jahre 1928 ist von seiten der Frankfurter Hypothekenbank 
eine zweite 10%ige Ausschüttung auf 1000 dl Hypothekenpfandbriefe 
alter Währung in Form von 100 M  4%%ige Goldpfandbriefe erfolgt. 
Im  übrigen ist eine Änderung im Stand der Aufwertung gegenüber dem 
Vorjahr nicht eingetreten.

S t u t t g a r t ,  den 8. Juni 1929.

Der Kassenführer:
K. F  e i f e 1.

Geprüft und richtig befunden 

S t u t t g a r t ,  den 30. Juni 1929.

Dr. C a r l  B e c k .
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Veränderungen im Mitgliederstand vom 21. November 1928 
bis 20. November 1929.

Es traten in den Verein ein als ordentliche Mitglieder:
A c h i l l e s ,  Karl, cand. rer. nat., S tuttgart.
B a u r ,  Karl, Studienassessor, Böblingen.
B i h l m e i e r ,  Meta, Dr., Studienassessorin, Ulm-Söflingen. 
B l i n d ,  Forstmeister, Kleinengstingen.
C u h o r s t ,  Fritz, Studienassessor, S tu ttgart. 
D e s s e l b e r g e r ,  Albert, Chemiker, Blaubeuren. 
F i s c h e r ,  Walter, Forstmeister, Zwiefalten.
F r i e s e ,  Hildegard, Studienassessorin, S tuttgart.
G ö l l e r ,  Otto, Studienassessor, Dornhan b. Sulz a. N. 
G r a f ,  Karl, Studienassessor, Wangen i. A.
H e c k e 1, Georg, Reallehrer, Heilbronn.
H c i d e k e r ,  Reallehrer, Blaubeuren.
H e n n i n g ,  Maria, Frauenarbeitsschullehrerin, Heidenheim. 
H e r t l e i n ,  Fr., Prof. Dr., S tuttgart.
H  e u g 1 e , Erwin, Studienassessor, Ludwigsburg.
H o r s c h , G., Studienrat, Heilbronn.
J o h n ,  R., Dr., Studienrat, Ellwangen.
K a 11 f a ß , Wilh., Rektor, Stuttgart.
K e l l e r ,  Forstmeister, Kohlstetten OA. Münsingen.
K 1 e 1 1 , Wolfgang, Dr., Verleger, Stuttgart.
K ö p f ,  Ernst, Dr., Studienassessor, Ehingen a. D. 
K u m m e r ,  Friedr., Dr., Studienrat, S tu ttgart. 
L a c h e n m a n n ,  Walter, Studienassessor, Cannstatt. 
L a n g ,  Hermann, Prokurist, Blaubeuren.
L i e b o 1 d , Fabrikdirektor, Schelklingen.
L ö r c h e r ,  G., Dr., Medizinalrat, Oberamtsarzt, Biberach. 
L o n h a r d ,  E., Dr. med., Oberstabsarzt a. D., Blaubeuren. 
M a y r ,  Forstmeister, Bermaringen OA. Blaubeuren.
N ü ß 1 e , Friedr., Dr., Studienrat, Nagold.
P f e f f e r ,  Wilh., Dr., Professor, Gmünd.
P f l e i d e r e r ,  Oberförster, Langenau.
P  f 1 o m m , H., Dr., Studienassessor, Heilbronn.
R a u ,  Fritz, Forstmeister, S tuttgart.
R  e i n ö h 1, Dr., Präsident des Evang. Oberschulrats, S tu tt­

gart.
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XII
R  i e b e r , Forstmeister, Metzingen.
S c h a l l ,  Hermann, Forstmeister, Tettnang.
S c h a f f e r ,  Oberförster, Stuttgart.
S c h ö 1 1 1 e , Schulrat, Ulm.
S c h w a r z ,  Max, Studienrat, Welzheim.
S i e b e r ,  Franz, Dr., Handelschemiker, Stuttgart.
S i m o n ,  A., Dr., Privatdozent, Stuttgart.
S p o h n , Karl, Fabrikant, Blaubeuren.
S t r a u b ,  Forstmeister, Mochental Gde. Kirchen OA. 

Ehingen a. D.
V e n z m e r ,  Dr. med. et phil., Cannstatt.
W ä g c 1 e , Heinrich, Stuttgart.
W a g n e r ,  Willy, Studienassessor, Laupheim.
W a 11 r a f f , Dr., Veterinärrat, Blaubeuren.
W a l t h e r ,  Dr., Hochschul-Professor, Hohenheim. 
W i l k c - D ö r f u r t ,  E., Dr., Professor an der Technischen 

Hochschule, S tuttgart.
W e r n e r ,  Hugo, Studienassessor, Knittlingen.
W e n k ,  Dr., Studienassessor, Stuttgart.
W i e s  e r ,  Georg, Dr., Studienassessor, Tübingen.
W o l f ,  Eugen, Dr., Fabrikant, Stuttgart.
Z i n s e r , Forstassessor, Aulendorf.
Z ö p p r i t z , Fabrikant, Kirchheim u. T.

Es schieden aus durch Tod und Austritt: 
d i e  E h r e n m i t g l i e d e r :

E i c h 1 e r , Julius, Prof., Hauptkonservator a. D., S tu tt­
gart, f

v. S c h m i d t ,  August, Dr., Geh. Hofrat, Professor a. D.. 
S tuttgart, f

v. W u n d t ,  G.. Oberbaurat a. D., S tuttgart, f

d i e  o r d e n t l i c h e n  M i t g l i e d e r :
1) u 1 k , Max. Baurat, Reutlingen.
E g g e r .  Fritz, Dr.. Stadtchemiker, Stuttgart.
E n g e 1 h o r n . Dr., Obermedizinalrat, S tuttgart, f  
G ö ß 1 e r . Peter, Prof. Dr., Direktor des Landesamts f. Denk­

malpflege, Stuttgart.
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XIII
H e r t l e i n ,  Fr., Prof. Dr., S tuttgart, j  
H o s e r ,  Hermann, Buchhändler, S tuttgart. j  
J  o h n e r , Albert, Yerwaltungsaktuar, Riedlingen. f  
K e ß l e r ,  Karl, Studienassessor, Rottweil.
K n a p p ,  Alfred, Oberbergrat a. D., Wasseralfingen. f 
K  ü s t  e r , W., Dr., Prof, an der Techn. Hochschule, S tuttgart, f 
M e z g e r ,  Karl, Waldsee.
R a t h ,  Emil, Prof. Dr., Direktor der Landesbibliothek, S tu tt­

gart.
R i c h t e r ,  Oskar, Major a. D., S tuttgart.
S a i l e r ,  Felix, Apotheker, Biberach.
S a n d h e r r ,  August, Hauptlehrer, S tuttgart, f 
S a u p , A., Direktor, Eßlingen, f  
S c h m i d t ,  Albr., Stadtpfarrer, S tuttgart.
V o l l r a t h ,  Paul, Dr., Privatdozent an der Techn. Hochschule, 

S tuttgart. |
W a g n e r ,  Karl, Dr., Bankdirektor a. D., S tuttgart, f  
W a l z e r ,  Josef, Schulrat, Saulgau. f  
W i l d ,  Alois, Studienrat, Riedlingen.
Z i n s e r , Fr., gräfl. Domänendirektor, Aulendorf.

Mitgliederstand am 20. Nov. 1929:
12 Ehrenmitglieder,
2 lebenslängl. Mitglieder,

669 ordentliche Mitglieder.
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